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E T A P P E N  I  –  I I I Acht Orte, acht Stunden des Tages, auf dem Riff, das sich in der Dämmerung rot färbt

1 CAREZZA
Eggental — 7 Uhr morgens, stilles Wasser

D I E  S T U N D E Der Karersee ist ein dreihundert Meter langer See, grün wie Glas, in dem sich der Latemar ganz spiegelt — aber
nur früh am Morgen, bevor der Wind aufkommt und bevor die Busse kommen. Um sieben ist das Wasser ein
Spiegel und du bist allein. Um zehn ist es eine Schlange. Die Leute hier nannten ihn Regenbogensee, nach der
Sage von einem Zauberer, der einen Regenbogen hineinwarf, um eine Nymphe zu verführen.

D A S
W O H N M O B I L

Geschlafen wird am Wohnmobilstellplatz Paolina an der Liftstation: ganzjährig offen, ohne Reservierung, mit
Toilette; zum See eine halbe Stunde zu Fuß über Weg 6 oder mit dem Bus, der vor dem Platz hält. Der Parkplatz
am See ist gebührenpflichtig und drei Gehminuten entfernt, durch einen Tunnel. Das Wohnmobil passt.

GRATIS Den See sieht man vom Weg, frei, mit einem Holzzaun ringsum — ans Wasser geht man nicht hinunter. Der
Parkplatz kostet, der See nicht.

S C H L A F P L AT Z Wohnmobilstellplatz · Camper Stellplatz Paolina, Welschnofen / Nova Levante · GPS 46.40720, 11.59450

F Ü R  D E N
B E S U C H

P1 Karersee, direkt am See, gebührenpflichtig. P2 Schönblickweg: Parkverbot für alle Fahrzeuge von 21:00 bis
06:00 Uhr.

Karersee → Karerpass → Grödnertal → Seiser Alm, 40 km · ~1 Std. mit dem Wohnmobil. Der erste Pass der Route, ein sanfter.

2 ALPE DI SIUSI
Seiser Alm — Sonnenaufgang, auf der Alm

D I E  S T U N D E Die größte Hochalm Europas: sechsundfünfzig Quadratkilometer Gras auf 2.000 Metern, aus denen Langkofel
und Schlern senkrecht aufsteigen. Bei Sonnenaufgang kommt das Licht von Osten, tief, und trifft zuerst die
Gipfel, dann gleitet es die Alm hinunter. Im Sommer ist sie zwischen neun Uhr morgens und fünf Uhr
nachmittags für den Verkehr gesperrt — entweder man ist vor neun oben, oder man nimmt die Seilbahn von St.
Ulrich oder Seis.

D A S
W O H N M O B I L

Auf der Alm wird nicht übernachtet: Im gesamten Gebiet der Seiser Alm ist das Übernachten in Fahrzeugen
jeder Art verboten und wird geahndet. Geschlafen wird unten, auf dem Camping Seiser Alm in Völs am Schlern
(St. Konstantin), mit einem Wohnmobilstellplatz davor, ohne Reservierung. Auf die Alm geht es tagsüber.

GRATIS Die Alm ist frei und wird stundenlang gewandert. Die Seilbahn kostet. Der Sonnenaufgang ist für jeden gratis,
der wach ist.

S C H L A F P L AT Z Campingplatz · Camping Seiser Alm, Völs am Schlern · GPS 46.53333, 11.53361

F Ü R  D E N
B E S U C H

Die Parkplätze in Compatsch bucht man auf seiseralm.it/parking, Einfahrt bis 9:30 Uhr; von 23:00 bis 05:00 Uhr
gilt Parkverbot.

Seiser Alm → St. Ulrich, 15 km hinab. Von St. Ulrich fährt die Seilbahn zur Seceda.

3 SECEDA
Grödnertal — der Nachmittag, mit der Sonne im Rücken

D I E  S T U N D E Der Seceda-Grat ist die meistfotografierte Silhouette der Dolomiten: eine geneigte Wiese, die jäh in einer
mehrere hundert Meter hohen Wand endet, mit den Geislerspitzen dahinter wie Zähne. Man erreicht ihn mit der
Seilbahn von St. Ulrich, in zwei Sektionen, auf 2.500 m. Das gute Licht ist am Nachmittag, wenn die Sonne im
Westen steht und die Wand vor dir trifft; am Morgen liegt der Grat im Schatten.

D A S
W O H N M O B I L

Geschlafen wird am Stellplatz des Gasthauses Pontives, 3 km vor St. Ulrich, mit Strom, Wasser und Entsorgung.
Die Seceda-Seilbahn fährt im Zentrum von St. Ulrich ab: mit dem Bus ab Pontives hin, nicht mit dem
Wohnmobil.

GRATIS Der Grat wird frei begangen, sobald man oben ist; die Seilbahn kostet etwa ein Mittagessen. Wer zu Fuß aus
Villnöss aufsteigt, über die Brogles-Alm, ist in vier Stunden oben und zahlt nichts.

S C H L A F P L AT Z Stellplatz am Gasthaus · Gasthaus Pontives, Pontives 36 · GPS 46.58667, 11.63361

F Ü R  D E N
B E S U C H

Bus ab Pontives nach St. Ulrich, alle halbe Stunde; die Seceda-Seilbahn fährt im Zentrum von St. Ulrich ab.

St. Ulrich → Panider Sattel → Villnöss, 25 km. Man wechselt auf die andere Seite der Geisler.
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E T A P P E N  I V  –  V I Acht Orte, acht Stunden des Tages, auf dem Riff, das sich in der Dämmerung rot färbt

4 VAL DI FUNES
Villnöss — der Abend, mit der Kirche davor

D I E  S T U N D E St. Magdalena ist eine Dorfkirche auf einer Wiese, mit den Geislerspitzen direkt dahinter — das Bild auf jeder
Postkarte. Das gute Licht ist am Abend, wenn die Sonne im Westen sinkt und die Geisler rosa färbt; die Kirche
bleibt im Schatten, klein, und der Kontrast ist alles. Reinhold Messner ist in diesem Tal geboren und hat an den
Geislern klettern gelernt.

D A S
W O H N M O B I L

Geschlafen wird am Stellplatz des Hofes Zum Gletscher Hons in St. Magdalena, fünf Minuten von der
Bushaltestelle. Magdalena und St. Peter. Der Aussichtspunkt ist zehn Gehminuten vom Dorf auf markiertem
Weg; hinauf fährt man nicht.

GRATIS Die Aussicht, das Dorf, der Weg — alles frei. Und am Talende Zans, der Parkplatz am Fuß der Geisler, von dem
der Adolf-Munkel-Weg abgeht, flach, zwei Stunden, unter den Wänden.

S C H L A F P L AT Z Stellplatz am Bauernhof · Zum Gletscher Hons, Ruefenweg 12, St. Magdalena · GPS 46.64257, 11.71991

F Ü R  D E N
B E S U C H

Parkplatz Zans, gebührenpflichtig: Tickets für Wohnmobile gibt es nur vor Ort, je nach freien Plätzen. Zeigt die
Ampel in Ranui rot, parkt man in St. Magdalena und fährt mit dem Bus 330, einmal pro Stunde.

Villnöss → St. Ulrich → Wolkenstein → Sellajoch, 40 km · ~1 Std. mit dem Wohnmobil. Man steigt ins Herz der Sella.

5 PASSO SELLA
2.218 m — Sonnenuntergang am Langkofel

D I E  S T U N D E Das Sellajoch ist die Lücke zwischen dem Sellastock und dem Langkofel, und dort sieht man die Enrosadira am
besten: Beim Sonnenuntergang wird die Langkofelwand rosa, dann rot, dann violett, in zwanzig Minuten, ohne
dass sich sonst etwas bewegt. Es ist das Phänomen, das den Namen gibt — vom ladinischen enrosadira, sich rot
färben. Dolomit reflektiert tiefes Licht anders als Granit, und darum sehen diese Berge aus wie keine anderen.

D A S
W O H N M O B I L

Großer Parkplatz am Joch, gebührenpflichtig. Im Sommer ist das Joch zu bestimmten Tageszeiten für den
Verkehr gesperrt, um den Andrang zu senken — Fahrplan prüfen. Geschlafen wird auf dem Campingplatz, in
Wolkenstein oder Canazei.

GRATIS Der Sonnenuntergang. Er kostet nichts und ist das beste Schauspiel der ganzen Route. Der Rest — die Seilbahn
zum Langkofelkar, die Hütten — kostet.

S C H L A F P L AT Z Campingplatz · Camping Marmolada, Canazei · GPS 46.47292, 11.77568

F Ü R  D E N
B E S U C H

Parkplatz Sellajoch am Pass, gebührenpflichtig. Weiter unten, in Plan de Gralba, ist Übernachten nicht erlaubt.

Sellajoch → Pordoijoch → Arabba → Giaupass, 45 km · ~1 Std. mit dem Wohnmobil. Drei Pässe hintereinander, mit engen Kehren.

6 PASSO GIAU
2.236 m — Sonnenaufgang an der Ra Gusela

D I E  S T U N D E Der Giau ist der Pass mit der besten Aussicht der Route: die Ra Gusela, ein zahnförmiger Felsturm, direkt
darüber, und Croda da Lago, Cinque Torri, Pelmo ringsum. Bei Sonnenaufgang kommt die Sonne hinter dem
Sorapis hervor und trifft zuerst die Ra Gusela, die gelb aufleuchtet. Es ist auch der Pass mit den meisten Kehren:
neunundzwanzig von Cortina her.

D A S
W O H N M O B I L

Parkplatz am Pass. Campingplatz in Cortina oder Selva di Cadore, und vor Sonnenaufgang hinauf, was Abfahrt
um fünf heißt. Die Kehren von Cortina sind eng für ein 7-Meter-Wohnmobil.

GRATIS Die Aussicht und der Sonnenaufgang. Der Weg zu den Cinque Torri, zwei Stunden, ist frei und führt an den
restaurierten, offenen Stellungen des Ersten Weltkriegs vorbei.

S C H L A F P L AT Z Campingplatz · International Camping Olympia, Fiames (Cortina) · GPS 46.57101, 12.11498

Giaupass → Cortina d'Ampezzo → Misurina → Drei Zinnen, 50 km · ~1½ Std. mit dem Wohnmobil. Die letzten 7 km sind die Mautstraße
zur Hütte.
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E T A P P E N  V I I  –  V I I I Acht Orte, acht Stunden des Tages, auf dem Riff, das sich in der Dämmerung rot färbt

7 TRE CIME
2.320 m — Sonnenuntergang an den Nordwänden

D I E  S T U N D E Drei fünfhundert Meter hohe Kalktürme nebeneinander, die berühmtesten der Alpen. Man fährt bis zur
Auronzohütte auf einer teuren Mautstraße, dann geht man um sie herum, drei Stunden, flach. Das klassische
Bild ist von der Dreizinnenhütte, von Norden, bei Sonnenuntergang, wenn die Westsonne die Nordwände
seitlich trifft und jeden Riss zeichnet. Am Morgen liegen dieselben Wände ganz im Schatten.

D A S
W O H N M O B I L

Die Mautstraße zur Auronzohütte ist nur mit Online-Reservierung auf auronzo.info befahrbar, und das Ticket
gilt 12 Stunden ab der gewählten Uhrzeit — für eine Nacht oben reicht es nicht. Sonst der Shuttle ab Misurina,
ebenfalls online reserviert. Geschlafen wird in Misurina, auf dem Wohnmobilplatz der Gemeinde in der Via
Monte Piana.

GRATIS Die Runde um die drei Gipfel ist frei und die beste Wanderung der ganzen Route. Die Hütten kosten. Die Maut
ist die größte Ausgabe der Route und nur zu Fuß zu umgehen, aus dem Fischleintal, vier Stunden.

S C H L A F P L AT Z Wohnmobilstellplatz · Area sosta camper Misurina, Via Monte Piana · GPS 46.58834, 12.25561

Drei Zinnen → Misurina → Toblach → Prags, 35 km · ~1 Std. mit dem Wohnmobil. Die letzte Etappe, zum See am Ende.

8 BRAIES
Pragser Wildsee — 6 Uhr morgens, vor den Booten

D I E  S T U N D E Der Pragser Wildsee ist der türkisgrüne See mit den Holzbooten und dem Seekofel, der wie eine tausend Meter
hohe Wand daraus aufsteigt. Er ist der meistbesuchte Ort der Dolomiten und mittags der vollste. Aber um sechs
Uhr morgens, bevor der Bootsverleih öffnet, ist das Wasser still, die Wand spiegelt sich ganz und niemand ist da.
Hier endet die Route: mit einem See im ersten Licht, wie sie begann.

D A S
W O H N M O B I L

Im Sommer (Juli bis Mitte September) kommt man tagsüber nur mit Reservierung oder mit dem Bus 442 ab
Toblach ins Tal, auch dieser reserviert; die Uhrzeiten ändern sich von Jahr zu Jahr. Das Wohnmobil kommt nur
mit Buchung hinein. Campingplätze in Toblach und in Prags, im Tal.

GRATIS Die Runde um den See, eine Stunde, ist frei. Die Boote kosten. Und wer um sechs da ist, für den ist alles, was er
sieht, gratis und sein.

S C H L A F P L AT Z Campingplatz · Camping Olympia, Dobbiaco / Toblach · GPS 46.73450, 12.19350

Ende der Route. Innsbruck ist 180 km über den Brenner entfernt, Verona 200 nach Süden, Venedig 160.
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P R A K T I S C H E R  T E I L

D I E  R O U T E  I N  K Ü R Z E

Distanz ~400 km
Fahrzeit ~11 Std. insgesamt, ohne Pausen
Empfohlene dauer 8–10 Tage
Etappenziele 8
Länder IT
Höchster punkt Drei Zinnen, 2.320 m
Richtung West → Ost
Beste Monate Sep

G U T  Z U  W I S S E N  V O R  D E R  A B F A H R T

Auf der Seiser Alm wird nicht übernachtet: Im ganzen Gebiet ist
das Übernachten in Fahrzeugen jeder Art verboten und wird
geahndet; geschlafen wird unten, auf dem Camping Seiser Alm in
Völs.

Die Mautstraße zu den Drei Zinnen ist nur mit Online-
Reservierung auf auronzo.info befahrbar; das Ticket gilt 12
Stunden ab der gewählten Uhrzeit.

Am Pragser Wildsee kommt man im Sommer (Juli bis Mitte
September) tagsüber nur mit Reservierung oder mit dem Bus 442
ab Toblach ins Tal; die Uhrzeiten ändern sich von Jahr zu Jahr.

W A N N  F A H R E N

Ideal: September. Das Licht ist den ganzen Tag tief und warm, die
Almen sind ohne Vieh, die Sommergäste sind fort und der Schnee
ist noch nicht da.

Machbar: Juni–August, aber mit Zufahrtsbeschränkungen an
Prags, Drei Zinnen, Seiser Alm und Sella. Alles wird früh gemacht
oder gebucht.

Vermeiden: November–Mai. Giau und Sella schließen bei
Schnee, die Seilbahnen stehen, die Seen frieren zu.

Oktober: das Beste fürs Fotografieren: gelbe Lärchen, erster
Schnee auf den Gipfeln, klares Wasser. Aber manche Seilbahnen
sind schon geschlossen.

D E R  Z U G A N G ,  O R T  F Ü R  O R T

Pragser Wildsee: im Sommer (Juli bis Mitte September) tagsüber
nur mit Reservierung oder mit dem Bus 442 ab Toblach; die
Uhrzeiten ändern sich von Jahr zu Jahr.

Drei Zinnen: Mautstraße zur Auronzohütte, nur mit Online-
Reservierung (auronzo.info); das Ticket gilt 12 Stunden.
Alternative ist der Shuttle ab Misurina, ebenfalls reserviert.

Seiser Alm: in der Saison zwischen 9 und 17 Uhr für den Verkehr
gesperrt. Auf der Alm wird nicht übernachtet: vor 9 hinauffahren
oder die Seilbahn nehmen.

Sellajoch: an bestimmten Sommerstunden für den Verkehr
gesperrt, um den Andrang zu senken. Tagesfahrplan prüfen.

Seceda: nur mit der Seilbahn ab St. Ulrich oder zu Fuß. Es gibt
keine Straße.

Karersee, Villnöss, Giaupass: freier Zugang, gebührenpflichtiges
Parken.

W O  M A N  S C H L Ä F T

Freies Übernachten ist in Südtirol verboten und wird bestraft; im
Veneto ist es lockerer, aber an Pässen und Seen wird kontrolliert.
Die Campingplätze sind gut und dicht.

Die entscheidenden Schlafplätze sind die, die dich zur richtigen
Stunde an den richtigen Ort setzen: St. Magdalena für den Abend
mit den Geislern, Misurina für die Drei Zinnen. Auf der Seiser
Alm wird nicht übernachtet: Für den Sonnenaufgang fährt man
morgens vom Camping Seiser Alm in Völs hinauf.

Im September findet man fast überall ohne Reservierung Platz. Im
August nicht.

Nächte auf 1.800 m sind auch im August kalt. Heizung an, Wasser
ablassen, wenn im Oktober Frost angesagt ist.

E N R O S A D I R A  —  W I E  M A N  D A S  L I C H T
L I E S T

Was es ist Enrosadira ist der ladinische Name für das
Phänomen: Bei Sonnenauf- und -untergang färben sich die
Dolomitwände rosa, dann rot, dann violett. Es dauert zwanzig
Minuten und geschieht an jedem klaren Tag.

Warum Dolomit — Calcium-Magnesium-Carbonat — reflektiert
tiefes, rotes Licht anders als Granit oder gewöhnlicher Kalk. Diese
Berge sind ein Korallenriff von vor 250 Millionen Jahren, aus dem
Meer gehoben; die Farbe kommt aus seiner Chemie.

Wie man es liest Nach Westen gerichtete Wände leuchten beim
Sonnenuntergang auf, nach Osten gerichtete beim Sonnenaufgang.
Der Langkofel vom Sellajoch zeigt nach Westen —
Sonnenuntergang. Die Ra Gusela vom Giau nach Osten —
Sonnenaufgang. Die Drei Zinnen von Norden — seitlicher
Sonnenuntergang. Darauf ist die Route gebaut.

Was das fürs Wohnmobil heißt Dass man neben dem
richtigen Ort schläft, nicht in der richtigen Stadt. Jede Etappe sagt,
zu welcher Stunde man da sein soll, und der Campingplatz ist so
gewählt, dass man diese Stunde erreicht, ohne im Dunkeln zu
fahren.

Was nicht geht Man kann nicht am selben Tag den
Sonnenaufgang am Giau und den Sonnenuntergang an den Drei
Zinnen sehen, mit einem Wohnmobil. Eine Etappe pro Tag, zu
ihrer Stunde, ist der Rhythmus.
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H Ä U F I G E  F R A G E N

Was ist die Enrosadira in den Dolomiten?
Es ist der ladinische Name für das Phänomen, bei dem sich die
Dolomitwände bei Sonnenauf- und -untergang rosa, dann rot, dann
violett färben. Es dauert zwanzig Minuten und geschieht an jedem
klaren Tag, weil Dolomit tiefes Licht anders reflektiert als Granit.

Wie kommt man mit dem Wohnmobil zum Pragser Wildsee?
Im Sommer (Juli bis Mitte September) kommt man tagsüber nur mit
Reservierung (Parkplatz oder Genehmigung) oder mit dem Bus 442 ab
Toblach ins Tal, auch dieser reserviert; die Uhrzeiten ändern sich von
Jahr zu Jahr, also vorher auf prags.bz nachsehen.

Ist die Straße zu den Drei Zinnen mautpflichtig, und wo prüft man
die Bedingungen?
Es ist eine Mautstraße bis zur Auronzohütte, nur mit Online-
Reservierung auf auronzo.info; das Ticket gilt 12 Stunden ab der
gewählten Uhrzeit, und Wohnmobile zahlen mehr als Autos. Es ist die
größte Ausgabe der Route und nur zu Fuß aus dem Fischleintal zu
umgehen, in vier Stunden, oder mit dem Shuttle ab Misurina, online
reserviert.

Wann ist die beste Zeit für die Dolomiten?
September. Das Licht ist den ganzen Tag tief und warm, die Almen sind
leer, die Sommergäste sind fort und der Schnee ist noch nicht da.

D I E  R E G E L  D E R  R O U T E

„Hier fährt man nicht, um irgendwo anzukommen. Man fährt, um zur richtigen Stunde da
zu sein.

Der Berg ist mittags derselbe; das Licht nicht.
Bezahlt werden Parkplätze und Seilbahnen. Die Stunde kostet nichts, aber man muss wach

sein.“

Dokumentarische Prüfung: Oktober 2026. Plätze, Zeiten und Bedingungen ändern sich — vor der Abfahrt prüfen.
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